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Bodenplatte d= 80cm
OK= 538.30 m.ü.M
UK= 537.50 m.ü.M

Treppenpodest
OK= 541.40 m.ü.M 
UK= 541.10 m.ü.M

OK Wand= 542.50

Quellgummidichtung

X-Koordinate = 2610667 m 
Y-Koordinate = 1183282 m

X-Koordinate =  2610666.000 m 
Y-Koordinate =  1183282.139 m

Quellgummidichtung

Gefälle 1%

OK Wand= 542.20

Pumpenschacht
vorfabriziertes 
Betonrohr mit 
Boden einbetoniert
D = 600 mm
H= 300 mm

Gefälle 1%
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 DN 500 mit verschraubtem Deckel D400
 t= 50 cm (unten offen)
 unterhalb= Standrohr PP 300 SN16
 L=bis 20cm UK horizontale Achse ST 800 
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OK Brüstung= 
543.30 m.ü.M.

 Decke d= 30cm
 OK= 542.50 m.ü.M
 UK= 542.20 m.ü.M

 Fundamenterdung Blitz:
 gemäss separater 
 Beauftragung

OK Wand innen= 
545.71 m.ü.M.

OK Brüstung aussen 
siehe Abwicklung

Montageöffnung 
mit Deckel 1.50 x 1.50
Einlage und Deckel 
durch Metallbauer

Detail Wand/Sturz gemäss
Angaben Architekt

2x Wanddurchführung
Storz 110
in Fassadenelement
integriert
1x mit Stopfen 
verschlossen
Gemäss Metallbauer
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Rasenkantenstein 
25/12.5 grau
Granitschotter
max. 50/100 mm
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Bohrabweichung
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Bohrpfähle unbewehrt 
ø 900 mm

Bohrpfähle bewehrt 
ø 900 mm

A
A

Detail 1

Bohrplanum 
OK =  541.34 m.ü.M 

Mittelpunkt
2610667
1183282

Referenzpunkt 3
2610670.973
1183285.036

Referenzpunkt 4
2610663.027
1183278.964

Referenzpunkt 1
2610670.036
1183278.028

Referenzpunkt 2
2610663.964
1183285.973
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 Schieber z.B.
 Wild 2004 200 10 emailliert 
 oder gleichwertig.
 Wichtig:
 Bestätigung Einsatz für unterwasser.
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Arbeitfuge mit
Fugenblech

Arbeitfuge mit 
Fugenblech

Arbeitfuge mit
Fugenblech

Arbeitfuge mit
Fugenblech

Arbeitfuge mit 
Fugenblech

Arbeitfuge mit 
Fugenblech

Arbeitfuge mit
Fugenblech

Arbeitfuge mit 
Fugenblech

Pumpenschacht
ø600, t= 30 cm

Überbeton im Gefälle 2%
Schichtstärke mind. 20cm

max. GWSP Hochwasser

min. GWSP Niederwasser

Gefälle 1%Gefälle 1%

 Abdeckung Brunnenschacht 
 gemäss Metallbauer

2x Wanddurchführung
Storz 110
in Fassadenelement
integriert
1x mit Stopfen 
verschlossen
Gemäss Metallbauer

Best. Terrain

1x Wanddurchführung
Storz 110

Pumpenleitung via Storz
zu VBW noch zu
diskutieren

OK Bohrplanum

 Rohverlegung mit
 Schalungsdurchdringung 
 vor Betonieren

Proj. Terrain

Pumpenschacht
ø600, t= 30 cm

Gefälle 2.60 % Gefälle 3.52 %

Sohle 2 (bewehrt)

Bohrpfähle anspitzen
h= 60cm

t= mind. 10cm für Verbindung
Bodenplatte Brunneschacht

Gefälle 2%

Einlage in Beton
h= 35cm
d= 2cm

OK Sohle 1
theoretisch

UK Sohle 1
theoretisch

Einlage in Beton
h= 35cm

d= 2cm

 Sohle 1 (unbewehrt)
 mit Unterwasserbeton erstellen,

 ohne mechanischen 
 Anschluss an Bohrpfähle

Rundkies
2x 30cm als stabilisierende
Schicht vor dem Betonieren

eingebaut

Oberfläche Bohrpfahlwand vorgängig 
durch Taucher reinigen inkl. Kontrolle
UK Sohle 1 min. Kote 524.85 m.ü.M.

Ausgleichschicht
Magerbeton +

Rundkies 10-20 cm

 Schalungsbahn wie z.B. Zemdrain 
 oder gleichwertig auf allen 
 trinkwasserberührten Betonbauteilen 
 (Schalungsbahnen dürfen nur 
 1 x verwendet werden!), 
 Betonieren spätestens am Folgetag

 Bei undichter Sohle 1:
 Einbau eines 
 Grundwasserentlastungstutzen mit    
 Quellgummidichtung 
 Entlastungsstutzen nachträglich 
 überbetonieren 

 Vlies 

 Rundkiesschicht 10cm 

Dreikantleiste 
2.5 x 2.5 cm

Arbeitfuge mit 
Fugenblech +
Combiflex aussen

Dreikantleiste 
2.5 x 2.5 cm

Arbeitfuge mit 
Fugenblech +

Combiflex aussen

Arbeitfuge mit 
Fugenblech +

Combiflex aussen

Quellgumidichtung Quellgumidichtung

Arbeitfuge mit 
Fugenblech +
Combiflex aussen

Fugenblech Fugenblech

 Schieber z.B.
 Wild 2004 200 10 emailliert oder 
 gleichwertig.
 Wichtig:
 Bestätigung für Einsatz unterwasser. 
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